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Von Trollen und Feen

Wohlig streckt sich Lara

in ihrem Bett aus. 

Es ist so schön,

in den Ferien 

bei Oma und Opa zu sein!

Das Häuschen der Großeltern

steht am Waldrand

mitten im Grünen.

Heute ist Lara den ganzen Tag

auf der Wiese herumgetollt 

und hat Schmetterlinge bestaunt.

Plötzlich geht die Tür auf und 

Oma steckt ihren Kopf ins Zimmer.

„Schläfst du noch nicht?“



„Sieh nur, Oma!

Ich hab Blumen gepfl ückt.

Gefällt dir mein Strauß?“

Lara zeigt aufgeregt

auf die kugelrunden gelben Blüten.

Die Blätter der Pfl anzen sind groß

und sehen aus wie Hände.
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Oma lächelt.

„Das sind Trollblumen.

Die hat schon deine Mama geliebt.

Sie wollte immer wissen,

ob es Trolle wirklich gibt.“
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Lara spitzt die Ohren.

„Was sind denn Trolle?“

Augenzwinkernd sagt Oma:

„Trolle sind kugelrund

und leben in Höhlen.

Am liebsten necken sie Feen.

Doch jetzt wird geschlafen!“



Lara quengelt ein bisschen. 

„Aber morgen erzählst du mir 

mehr von Trollen und Feen.“

„Abgemacht!“, verspricht Oma.

Bevor Lara einschläft,

betrachtet sie das Bild an der Wand.

Es zeigt ein weißes Einhorn,

das Zauberschweif heißt.



Lara hat mit ihm schon 

viele Abenteuer erlebt.

Oma lacht immer,

wenn sie davon erzählt.

„Das hast du nur geträumt!

Genau wie früher deine Mama.“

Kurz bevor Lara einschläft,

denkt sie:

„Ob das Einhorn Trolle kennt?“
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Lara ist schwindlig 

Was war denn das?!

Lara ist plötzlich aufgewacht.

Ihr ist ganz schwindlig.

Hat da gerade der Boden gewackelt?

Dann hört sie ein Schnauben.

Sie setzt sich auf 

und starrt ins Dunkel.

Vor ihr steht Zauberschweif!

Das Einhorn wiehert leise:

„Ich brauche deine Hilfe!“

„Was ist denn los?“, fragt Lara.

„Hat da eben die Erde gebebt?“

„Oje!“, jammert Zauberschweif.

„Dann spürt man es hier auch schon.“




